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VORWORT 

ZUR EIN UND DREISSIGSTEN AUFLAGE. 



Die vorliegende ein nnd dreifsigste Auflage meines Elementar- 
buchs der französischen Sprache ist sowohl in Bezug auf den 
Inhalt der Begeln als auch auf die Uebungen, mit Ausnahme 
einer Verbesserung, ein einfacher Abdruck der vorigen. Ich 
habe nämlich bei Lektion 7 (Seite 4) eine elementare Notiz über 
die Verschiedenheiten der französischen von der deutschen Wort- 
stellung eingeschaltet. Dadurch ist möglich gemacht worden, 
die früher in den deutschen Uebungen in den beiden ersten 
Abschnitten der französischen angepasste undeutsche Wort- 
Stellung vollständig zu vermeiden. Sache des Lehrers wird es 
nun sein, den Anfänger an die richtige französische Wort- 
stellung dadurch zu gewöhnen, dass er ihn eine Zeit lang vor 
der Ueberfrägtrng ider deutschen Sätze die nöthige Umstellung 
mündlich vornehmen lässt. 

Vokabeln. In der dreifsigsten Auflage war ich dem oft an 
mich gestellten Verlangen nachgekommen, dem Buche ein alpha- 
betisches französisch -deutsches und deutsch-franz. Wörterver- 
zeichnis beizugeben. Das nach den Lektionen geordnete Vo- 
kabular konnte deshalb in jener Auflage nur bis Lektion 72 
• beibehalten werden. Allein gegen diese Einrichtung ist, da sie 
von Lektion 73 ab die Kontrolle des Vokabellernens erschwerte, 
so vielfacher Einspruch erhoben worden, dass ich das alte Vo- 
f kabular für sämmtliche Lektionen und für die Lesestücke wieder - 
her gestellt habe. Das deutsch - franz. alphabetische Wörterver- 
zeichnis ist geblieben, um dem Schüler, dem eine in den 
früheren Lektionen gelernte Vokabel entfallen ist, bei Anfertigung 
der häuslichen Exercitien die nöthige Hülfe zu gewähren./ 
Aussprache. Eine theilweise Angabe der Aussprache habe 
ich schon seit vielen Jahren in meinen Schulbüchern zur An- 
wendung gebracht. Seit der 28 sten Auflage ist meinem Elemen- 
i tarlmehe eine genauere Aussprachebezeichnung beigegeben, aber 
■ nur für die Vokabeln und die neu zu erlernenden Formen. 

I Meine Ansicht über das, was eine solche figurirte Aussprache 
leisten kann, habe ich niemals geändert. Es bleibt Hach wie vor 
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